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Berufliche Perspektiven
Die Studiengänge B. A. Berufliche Bildung –
Pflegewissenschaft und M. Ed. Lehramt an 
berufsbildenden Schulen – Pflege bereiten auf die 
lehrende Tätigkeit sowohl an staatlichen Berufsschulen 
in der Fachrichtung Pflege als auch an Pflegeschulen, die 
sich überwiegend nicht im berufsbildenden Schulwesen 
befinden, vor. Neben der lehrenden Tätigkeit in der 
Ausbildung liegen Tätigkeitsfelder auch in der Fort- und 
Weiterbildung von Pflegeberufen. Die Absolventinnen 
und Absolventen haben eine hervorragende 
Arbeitsmarktperspektive. Die Pflegeschulen 
konkurrieren schon jetzt um Lehrer*innen und es ist zu 
erwarten, dass der Bedarf zukünftig eher noch steigen 
wird.
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Qualifikations- und 
Curriculumforschung



Studiengangsprofil
Der Bachelorstudiengang stellt die erste Phase im 
konsekutiven Lehramtsstudium mit der Fachrichtung 
Pflege(-wissenschaft) dar. Der Studiengang M. Ed. 
Lehramt an berufsbildenden Schulen – Pflege setzt auf 
den Studiengang BA Berufliche Bildung –
Pflegewissenschaft auf. Mit dem Abschluss M. Ed. 
Lehramt an berufsbildenden Schulen – Pflege erfüllen die 
Absolvent*innen die Zugangsvoraussetzungen für das 1,5-
jährige Referendariat. Mit dem Studienangebot sowie der 
anschließenden Möglichkeit des Referendariats an den 
nicht-staatlichen Pflegeschulen wird in Bremen eine in der 
Bundesrepublik einmalige Form der Qualifizierung von 
Pflegelehrer*innen angeboten. Diese Form knüpft an die 
Standards der Berufsschullehrer*innenbildung in vielen 
anderen Berufen an und orientiert sich folglich an der 
entsprechenden Rahmenvereinbarung der KMK über die 
Ausbildung und Prüfung für die beruflichen Schulen 
(Lehramtstypus 5). 

Zugangsvoraussetzungen
ü Zeugnis über die allgemeine oder fachgebundene 

Hochschulreife (z.B. Abitur)
ü Es gibt auch Möglichkeiten für beruflich Qualifizierte ohne 

Abitur (www.uni-bremen.de/StudierenohneAbi)
ü Abgeschlossene Berufsausbildung in folgenden Berufen: 

Pflegefachmann bzw. Pflegefachfrau (bzw. Gesundheits-
und Krankenpflege), Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflege, Altenpflege, Heilerziehungspflege, 
Ergotherapie, Physiotherapie, Entbindungspflege und 
Logopädie

(Der Bachelorstudiengang Berufliche Bildung –
Pflegewissenschaft ist zulassungsfrei)

Studienverlaufsplan
Sowohl im Bachelor- als auch im Masterstudiengang werden 
Pflegewissenschaft und Pflegedidaktik, ein 
allgemeinbildendes Unterrichtsfach einschließlich seiner 
Didaktik und der Bereich Erziehungswissenschaft integrativ 
studiert.
Der in der Abbildung dargestellte Studienverlaufsplan ist nur 
als Empfehlung für den Ablauf des Studiums zu verstehen. 
Neben dem hier dargestellten Zweitfach Germanistik/ 
Deutsch stehen noch Politikwissenschaft, Mathematik, 
Religionspädagogik und Biologie als Zweitfachkombination zur 
Auswahl.

Auf eine Blick
o Abschluss: Bachelor of Arts (B.A.)
o Studienform: Vollzeitstudium
o Regelstudienzeit: 6 Semester
o Studienbeginn: jeweils zum Wintersemester

Inhaltliche Schwerpunkte
• Grundlagen der Pflegewissenschaf und klinischen 

Pflegeforschung im Sinne des Evidence based Nursing 
(EbN) zur wissenschaflichen Begründung pflegerischer 
Entscheidungen

• Einführung in qualitahve und quanhtahve 
Forschungsmethoden

• Einführung in die Pflegediagnoshk und 
Pflegeklassifikahonssysteme

• Planung, Durchführung und Auswertung von 
pflegebezogenen Bildungsangeboten, insbesondere von 
fallbezogenem Unterricht

• Konzepte und Ansätze zur Förderung heterogener 
Lerngruppen

• Theorehsche Grundlagen der Curriculumentwicklung in 
der beruflichen Bildung (Fokus: Pflegebildung)

• Einbindung digitaler Lehr-Lern-Konzepte u.a. zur 
Verknüpfung betrieblicher und schulischer Ausbildung 
sowie zur Förderung des lebenslangen Lernens

http://www.uni-bremen.de/StudierenohneAbi

